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Bibliothek und Kunstblättersammlung.

Gesamteingang 860 Nummern, davon im Tauschverkehr 350,

an Geschenken 330, im Abonnement 160, durch Kauf 20.

Im Tauschverkehr mit dem „Anzeiger" ist neu zu den
bisherigen dazugekommen der Historische Verein für Mittelbaden in
Offenburg i. B. Im allgemeinen winde der Schriftenaustausch
regelmässig fortgesetzt, und es sind nur diejenigen Publikationen
ausgeblieben, die in bisherigen Kriegszonen oder in neuen früher
sonst erschienen sind.

Wir verdanken folgenden Donatoren ihre freundlichen
Zuwendungen: Herren Dr. A. Bähler in Biel, Joseph Balmer in Luzern,
Dr. Ghatelin in Neuchâtel, Dr. E. Demole in Genf, Dr. Ad. Fluri
in Bern, R. Hess in Engelberg, Dr. Fr. Jecklin in Chur, Prof. Dr.
H. Lehmann in Züich, Dr. F. Leuthardt in Basel, Erbschaft Dr.
Jak. Messikomer sei. in Wetzikon, Prof. M. Musy in Fribourg,
Ed. Ringger in Langnau, Louis Reutter in Neuchâtel, Dr. F. Ripp-
mannin Stein a. Rh., Arnold Robertin Neuchâtel, Dr. P.E. Scherer

in Sarnen. Prof. Dr. P. Schweizerin Zürich, H. Thierstein in Bern,
Dr. D. Viollier in Zürich, alt Landammann A. Weber in Zug,
K. E. Henrici in Berlin, J. Wilfrid Jackson in Manchester, das

Knopfmuseum in P±ag, Clarence B. Moore in Philadelphia, Dr.
F. Rathgen in Berlin, Prof. Dr. Marc Rosenberg in Hohenbau,
Schwapbach; wertvolle Auktionskataloge sandten die Firmen Leo

Hamburger in Frankfurt a. M., Hugo Helbing in München u. a.
Unter den Ankäufen sei genannt Paulys Realenzyklopädie

der klassischen Altertumswissenschaft.
Die Sammlung von Kunstblättern konnte nur- in ganz

bescheidenem Masse geäufnet werden.
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